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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
^ ro. 26. Mittwoch den 29. Marz 1820,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Sr . Königliche Hoheit haben durch Höchste K <r-

binctS Eiitfchlirssung die durch den Tod des Erzpcie -
sters und Pfarrer « Norbert Fahrlander erledigte
Pfarrcy Griesheim im Kinzigkreis dem Pfarrer Lud¬
wig Änstetl gnädigst zu verleihen g ruht . Da¬
durch wird die Pfarrey Durbach im nämlichen Kreise
vakant , deren Gefalle in Geld , Naturalien , Güter ,
und Zehendcrtrag auf etwa , 000 bis iioo fl . sich
belaufen , worauf aber die Verbindlichkeit der Haltung
« ine » ständigen Kaplan » oder Vikars liegt . Die
Compekenkcn um diese Pfründe haben sich bcym Kin¬
zig KreisDirectorium nach Vorschrift zu melden

Durch die Beförderung des Pfarrers Mitten -
zwey zur Pfarrcy Unterwitlighausen ist die Kacholi -
sche Pfarrey Dberwirrfladt ( AmrS Boxberg ) mit ei¬
nem Einkommen von etwa 7 — 800 fl . in Erledi¬
gung gekommen . Die Kompetenten haben sich bei
der Fürstlich Salmischen Standcsherrfchast als dem
Patron gebührend zu melden .

Durch die der Skandssherrlichen Präsentation
des Pfarrers Karl Ignaz E g g^ e r zur Pfarrey Ur-
nau , Amts Salem , erkheilte Slaatsgcnehmigung ist
die Pfarrey Berkheim , Amts Meersburg , im See -
Kreis mit einem biyläusiqen Einkommen von 350
bis 4oo fl . in G - id und Naturalien erledigt . Die
Kompetenten um diese Pfründe haben sich nach Vor¬
schrift des Regierungsblatts vom Johre >8 >o Nro . 38 .
insbesondere Act . r und 3 zu melden .

Durch d <ts Ableben des Staabschirurqen Nep¬
per in Waldkicch ist das Stnabechirurgat Waldkirch,
mit welchem die larifmasige Besoldung von oö fl .
Geld , 4 Malter D nk- l und 2 Malter Ko n verbun¬
den ist , in Erledigung gekommen . Die Bewerber
darum hab . n ^ cb binnen 4 Wochen bey der Grvßh .
SanitätkCommiffiott zu mrlden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld e n l i q u i d a t i 0 n e n .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Be zirkSamt Breiten «
(3) j » Flehingen an den in Gant erkannten

verstorbenen Abraham Flehinger auf Dienuag den
Ii . April d . I . Vormittag « 9 Uhr auf dem Rath¬
haus in Flehingen , wo zugleich ein '

Stundung - - oder
Nachlaßvergleich versucht werden wird . Aus dem

Bezirksamt Durla » .
( r ) zu Grötzingen an die Jonas Frick «

schen Eheleute auf Donnerstag den ' 2fpril d. I .
Nachmittags um r Uhr auf Großh . AmtsKanzlcy
zu Durlach . Au « dem

Bezirksamt Ettenbeim .
( 1 ) zu Grafenhausen an die Anton Soh -

nische n Eheleute auf Montag den 17 . April d . I .
in der Kronen allda .

( , ) zu Kappel an die Georg Maurerschtn
Eheleute auf Dienstag den » 8 . April d . I . auf der
Stube daselbst .

( 1 ) zu Kappel an die Joseph Weebcrsche
Wittwe Barbara Mezger auf Mittwoch den 19 »
April d . I . auf der Stube daselbst .

0 ) zu Rust an die alt Jakob Hefter « Ehe¬
leute auf Donnerstag den av > April d . I . >m Och¬
sen allda .

( >) zu Ettenheim an Lorenz Et sch mann
auf Freitag den 21 . April d . I . im Ochsen allda .
Aus dem

Bezirksamt Eppinqen . -
( r) zu Gemzn ' Ustkn an die Gantmasse de«

Johann Michael Kachel aus Donnerstag den Zv .
Merz b . I . auf dem Rathhaus allda . Aus dem
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Bezirksamt Gernsbach .
/( i ) zu Forbach <in den Hioterfaßen Anton

M eier von Forbuch und an den Gregor Müzel
auf dem Kirschbaumswasen bei Forbach , sodann an
den Georg Raßler von Gausbach auf Dienstag
den April d . I . vor dem Großh . Amtsrevisorat
zu Gernsbach . Aus dem

Bezirksamt HaS >ach
{3 ) zu Haslach an die in Gant erkannte Ver¬

lassenschaft des dahier verstorbenen TheilungsEom -
miffaire Fidel Knüpfer auf Dienstag den > 8 - April
d . I . vor Großh . Amtsrevisorat dahier . Aus dem

St ad kam t Heidelberg .
( r ) zu Heidelberg an den in Eoncurs er¬

kannten , von hier sich entfernt habenden Bürger und
Handelsmann Emanuel Herdegen auf Montag den
24 . April d . I . früh Y Uhr vor dem , mit der Liqui¬
dation beauflagten Skadtamtsrevisorat , wobei be¬
merkt wird , daß Obergerichtsadvocat Courtin da¬
hier , als Gemeinanwald der Gläubiger ausgestellt
seye . Aus dem

Oderamt Hohengerold8 eck .
( 1 ) zu Seelbach an den Bäckermeister Johann

Hertz auf
'
Dirustaq den 25 . k . M . April d . I .

Grütze vor hiesigem Oberamt . Aus dem
Odernmt Offenburg .

( 1) zu Ober nesselried an den in Gant
erkannten bisherigen Gemcindsverrcchner Andreas
Kempf auf Montag den > 7 - April d . I . Vormit¬

tags 9 Uhr im Ritterwirthshaufe zu Durbach . Ausdem
Bezirksamt Stein .

( 1 ) zu Göbrichen an den in Gant gcrathe -
nen Weber Christian Bükel , auf Montag den r 4.
April d . I . Vormittags auf dem Rathhaus zu Göb -

tichen .
{ \ ) zu Kvnig 8 bach an den Johannes Vogt

Bürger und Feldschützen , auf Montag den 24 . April
d . I . vor dem TheilungsKommissair auf dem Rath¬
haus zu Kvnigsbach . Aus dem

Bezirksamt Wieslo ch .
(3 ) zu Wieslo ch an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger und Maurer Peter Klaus auf
Donnerstag den 6 . April d . I . Morgens 9 . Uhr vor
Großherzoglichem Amtsrevisorat dahier .

( z ) Baden . sSchuldenliquidation .^ Gegen
den von hier entwichenen Hirschwirkh Xaver Schlund
ist VermöqcnsUnrersuchung erkannt und Tagfahrt zur
Liquidation dessen Passivfchulden auf Montag den 10 .
künftigen Mvnals April angeordnet . Alle diejenigen
welche an gedachten Hirfchwirth Schlund eine gegrün¬
dete Forderung zu machen haben , werden anmit bey
Strafe des Ausschlusses aufgerufen , .an dem bestimm¬
ten Tag früh 9 Uhr bcy dem Grcßherzvgl . Amrsre -

visorat dalster zu erscheinen , die Forderung mit nö -
thigcm Beweis anzugcben , und gehörig zu liquidircn .
Zugleich werden alle jene , welche an Hirfchwirth
Schlund , au ? welchen , Gruno es sepn möge , etwas
schuldig sind , aufqefordert , die betreffende ^ chuldig -
keit inncihalb 6 Wochen a dato ainugeben , und
de » Vermeidung doppelter Zahlung au Niemand an¬
ders , als den aufgestellten Aufsichtspflegec Zahlung
zu leisten . Baden den 17 . Merz 1820 .

Großherzegl B - zwksamt
( 3) Durlach sSchuldenliquidation . j Ueber

das verschuldete Vermögen des Schust . rS Johann Frie¬
drich Philipp zu Durlach wird hie - mit der Gant¬
prozeß erkannt , wozu Tagfarlh auf Donnerstag den
20 , April dieses Jahr Nachmittags » Uhr in hiesi ,
ger Amtskanzlep anberaumt , wozu dessen Gläubiger
dey Vermeidung des Ausschlusses von der gegenwär¬
tigen Gantmasse zu erscheinen und ihre Forderungen
unter Vorlage der Beweisurkunden richtig zu stellen
haben . Durlach am > 4. Merz 1820 .

Großherzoql . Bezirksamt .
( 2 ) CÄotf . fSchuldenliquidationZ Aus der

auf Abstcrben des Scharfrichters Adolph GroS -
h ol ; dahier gefertigten BermögensRücklassenschafts -
Beschreibung hat man die Ucberzeugung geschöpft ,
daß die Schulden das angeschlagene Vermöge ,̂ be¬
trächtlich übersteigen , und da die Relikten die Erb¬
schaft nur unter Vorsicht der Erbverzeichiüß antreteu ,
sich , wenn möglich , almmir den Gläubigern arrun -
giren wollen , so findet man sich veranlaßt , die
Grosholzischen Gläubiger zu Anmeldung und Rich¬
tigstellung ihrer erweislichen Forderungen , so wie zu
Anhörung eines Nachlaßvergleiches hiem .it auf den
« 8 - April d . I . in das Ochftnwirthshaus vor die
Gantkommission unter dem Präjudiz vorzulad . n , daß
die Nichterscheincnden unbekannten Gläubiger im Falle
der bleibenden Vermögensunzulmeglichkeir von gegen¬
wärtiger Masse aus - dagegen die bekannten Eredi -
toren zu dem angcschlosscn werden , was mitdcr Majo¬
rität der vorrrchtslosen Creditorschaft angeordnet wird .

Kork den 20 . Merz > 820 .
Großberzogl . Bezirksamt .

( , ) Pforzhem . sSchuldenliquidation . ^ Man
hat für nothwendig erachtet , von dem Schuldenstan¬
de deS schon vor einigen Jahren für mundtodt erklär¬
ten , und unter Pflegschaft des Jakob Müller «
gesezten Martin Knab von Langensteinbach sich genaue
Kenntniß zu verschaffen , damit alsdann das Nöthigr
wegen Sicherstellung und Tilgung der Schulden an¬
geordnet werden kann . Es werden daher alle diejeni¬
gen , welche an den gedachten Knab eine rechtmäßige
Forderung zu machen haben , hiemit avfgefordert die¬
se vor dem TheilungsCommissariat auf dem Retth -
hause zu Langensteinbach Montags den 24 . April



d . I unk« Vorlage der Legitimalions und Beweis¬
urkund , n b« Vermeidung der qefezlichen Nachtheile
richtig i '.i sielten . Zugleich wird das Publikum un¬
ter Bezug auf die frühere Mundtodlerklarung des
Knabs , der nach neuerer Wahrnehmung mittelst be¬
sonderer unerlaubter Kunstgriffe hinter dem Rüken sei¬
nes PstegerS neue Schulden zu contrahiren sucht ,
ernstlich gewarnt sich aus keine Art ohne bestimmte
Mitwirkung feines Pfleger» Jakob Müller mit ihm
einjulaffen .

Pforzheim den 2», Merz « 820 .
Großherzogl. OberAmt .

( 0 Stein . fSchuldenliquidation . f Gegen
Wilhelm Konstantin , Bürger in Königsbach, ist
Nun die Gant erkannt , und werden dadurch auch die¬
jenige von besten Gläubiger , welche bei besten Schul -
denverweisungen vom December > 8 ' 7 und August
> 8 >8 . bedacht wurden , mit dem Vorbehalt des et¬
waigen Rückgriffs auf die Konstantinische Frau in
in so weit beth .' iligt , als sie auf Massegelder verwie¬
sen sind . Daher -sind sämmcliche Wilhelm Konstan¬
tinische Kreditoren, sowohl die welche am 28 . Febe»
ivtf . ihre Forderungen richtig stellten , als jene ,
welche dieselben damals nicht eingabe » , hiermit auf-
gesordert, am 25 . April d. I . zu Köniqsbach aus
dem Rathhaus vor dem TheklungSKommissär zu er¬
scheinen , zum Theil nochmalen zu liquidiren und
über Vorrang zu verhandle» , widrigenfalls sie von
der Masse ausgeschlossen , und wenn sie auf ihre
Forderungen schon etwas Malten , ohne weiters zum
Rückersatz verurtheilt würden.

Stein den 22 . Merz 18 *0-
Großh . Bezirksamt .

( t ) Lahr . f ?lufforderung . f Die Wittwe und
Erben des kürzlich verstorbenen Handelsmann Johan¬
nes Scholer fen. zu Lahr fordern andurch alle
diejenige , welche an denselben noch etwas zu federn
haben , und zugleich alle diejenige welche noch an ihn
schuldig sind , aus, Donnerstag den 20 . April d . I .
Vormittag » g llbr bey der JnventurCommission zw
Lahr Richtigkeit zu pflegen , widrigenfalls sie erstecn
fpäter kein Gehör mehr geben , leztere aber gericht¬
lich verfolgen werden .

Lahr den 23 . Merz >8ro .
©cogf) . AmtsRevisorat .

Mundtobt - Erklärungen .
Obne Bewilligung desPflogorS lost bei Ver ,

lust der Forderung , folgenden im ersten Gras für
munvtodt erklärten Personen , geborgt oder
sonst mit denselben konlrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Hornbkrg .
(3 ) von Hornberg dem ledigen Maurer Jo¬

hann Georg Lu pp , dessen Aufsichtspflegerder Bür¬
ger Georg Vetter allda ist. Aus dem -

Oberamt Offenburg .
( 2s von Windschläg dem Johann Graß ,

dessen Pflegerder Rechtsbeistand Bartholome Graß
von da ist. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
(3 ) von Kadelburg dem Schuster Fobann

Hassig dessen Pfleger Jakob Groß , Altgeschwor -
ner Sohn von da ist.

( r ) Lahr . sBekanntmachnng .s Daß Zunft¬
schreiber Met zinger von Friesenheim auf sein An¬
suchen der Pflegschaft über den mundtodten Landolin
Billharz enthoben und Panthaleon Hübe ! von
da zum Pfleger über denselben ernannt worden ist ,
wird hiemil zu Jedermanns Kenniniß gebracht .

Lahr den >8 . Mer ; 18 *0 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(3) Offen bürg . sEntmünbung .s S>ie gg,
gen Anton Rolhenbucher von Offenburg am » 4 .
May i8 >9 ausgesprochene Mundkodtmachung im er»
sten Grade wird in Ansehung der geänderten Lebens¬
weise desselben andurch aufgehoben.

Offenburg den Y . Merz >820 .
Großherzogl. Oberamk.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen >2 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Kork .
(3} von Willstell der Georg Harter , Sol¬

dat unter dem Großh . LinnnJnfanterie Regiment
von Siockhocn Nro . > . von dessen Leben oder Tod
feit mehreren Jahren keine Nachricht eingekroffeo ist ,
dessen Vermögen in 771 fl . 38 kr . besteht. Aus dem

Bezirksamt Osterburken .
( r ) von Zimmert , der Felix Bla tz , welcher

itn Jahre aj» Küfergesell in oie Fremde gegan¬
gen ist , im Jahre >8 ' 3 aber in einer Zuckersiederey
zu London gearbeitet , uns von da sich nach Ostindi¬
en eingeschifft haben soll , dessen Vermögen in 370 fl.
27 kr. b . steht. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
(3) von Unterlen ch r inge n dir Thomas

Wenzinaer , welch« feit 20 Jahren , ohne etwas
von >. ch hö ' cn zst ' -lassen, von HaUS entfernt ist ,
dessen Vermögen in 125 fl . besteht .



(3) Gondelsheim . fErbvorladung .) Karl
Schanz , hiesiger Bürgerssobn , gegen 45 Jahre
alt , ein Weber seiner Profession , hat sich im Jahr
* 793 unter das k - k . Dcstrcichsche Militair und zwar
unter das damalige Regiment Preiß anwerben lassen,
ohne daß man von dessen Leben oder Tod bisher
etwas hat in Erfahrung bringen können . Derselbr
wird daher aufgefordert , sich binnen Jahres Frist
« dato dahier zu melden , und sein unter Pflegschaft
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , widri¬
genfalls solches dessen Erben gegen Kaution ausgy ,
folgt werden wird .

Gondelsheim den 6 . Merz , 8ro .
Grvßhcrzogl . Amt .

(3 ) Achern . (Verschollenheitserklärung . ) Da
der durch Verfügung vom 5 > Merz v . I . zum Em¬
pfange seines Vermögens öffentlich vorgeladene Hein¬
rich Berger von Kappel unter Rodeck nicht erschienen
ist, auch Niemand als Leibeserbe desselben sich gemeldet
hat , so wird Berger für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den Verwandten , die darum angesuchl ha¬
ben , gegen Sicherheitsleistung ausgefolgk .

Achern den »2. Merz 1820 .
Großh . Berzirksamt .

( l ) Acher » . (Verschollenheitserklärung .) Da

Ludwig Klar von Achern auf die unterm r . Merz
v . I verfügte öffentliche Vorladung nicht erschienen
ist , auch Niemand als sein Leibeserbe sich gemeldet
hat , so wird derselbe für verschollen erklärt , und
fein Vermögen seinen Verwandten , die darum ange -
fucht haben, , gegen Sicherheitsleistung in fürsorgli¬
chen Besitz überlassen .

Achern den > 4 . Merz 1820 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Eppingen . ( Verschollenheitserklärung .)
De ' unterm * 5 , gebt . v . I zum Empfang seines
Vermögens öffentlich aufgefordert und nicht erschiene¬
ne Anton B a l l von Landshausen wird hiermit für
verschollen erklärt und . das Vermögen den nächsten
.Anverwandten gegen Sicherheitsleistung ausgefolgt .

Eppingen den 2 . Merz 1820 .
Großherzogl . BezirksAmt .

(3 ) Kor k. (Verschollenheitserklärung .) Nach¬
dem die abwesenden Johann Michael Heydt , Johann
Jakob Heydt und Johann Georg Heydt von Au - ,
cnheim auf öffentliche Vorladung vom 9 . July 1818
zur Antretung ihres elterlichen Vermögens nicht erschie¬
nen sind , so werden dieselben für verschollen erklärt ,
und deren Vermögen ihren nächsten Anverwandten

Heg'M gesetzliche Sicherstellung in fürsorglichen Besitz
gegeben , Kork den <5 . Merz 1820 .

Großh . Bezirksamt ,

(3) Kork . sVerschellenheitserklärung .) Der
seit etwa 31 Jahren abwesende Johannes Rick er t
von Neumühl welcher auf die unterm 28 . Januar
» 8 > 8 . an ihn erlassene öffentliche Vorladung in dem
beraumten Termin nicht erschienen ist , wird hiemit
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen an die
nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung aus -
gefvlgerl , was andurch zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird . Kork den 15 . Merz 1820 .

Großh . Bezirksamt .
(z ) Kork . (Verschollenheitserklärung . ) Die im

Jahr 1788 nach Ungarn ausgewandcrte und unterm
l8 . Merz 1819 öffentlich vorgeladcne , aber nicht er¬
schienene Maria Wundtin , geebelichte Heinz -
mann von Querbach wird hirmit für verschollen er¬
klärt , und deren Vermögen an ihre nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Kork den » 8 . Merz , 820.
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 1 ) Bruchsal . (Vorladung . ) Schumacher
Michael Sieg mann von Eppingen, . der bereits
wegen anderer Vergehen von Großderzvgl . Bezirksäm¬
tern Eppingen und Breiten vorgeladen ist , wird nun¬
mehr vermöge hofgerichtlicher Verfügung wegen ange .

schuldigter Theilnahme an einem Brandweinkessel »
Diebstahl in Aeutern aMesordert , sich binnen sechs
Wochen bei der unlcrzenihneten Behörde zu sistiren
und zu verantworten , widrigenfalls er des angeschul -
digten Verbrechens für geständig erklärt und auf Be¬
treten das Weitere gegen ihn verfügt werden soll.
Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , den
genannten Ciegmann im Betrctungsfalle zu verhaf¬
ten und hierher zu liefern .

Bruchsal den 20 . Merz » 8ro .
Großherzogl . OberAmt .

( 2) Offenburg . sStrafurtcl 1 Gegen den

auf geschehene Vorladung nicht erschienenen Refrac -
tair Paul Sti kler von Dundenheim , hat Großh .
KmzigkreisDirectorium mit Beschluß vom 4 . d M .
Nrv . 3543 . Vermögens Eonsiscorion ausgesprochen ,
was hiemit zur Kenntniß gebrächt wird .

Qffendurg den ro Merz 1820 .
Großherzogl . OberAmt .

( r ) Ettenheim . ( Diebstahl . ) Dem Bleicher
Bürger in Münchweier , wurden vor ' 4 Tagen in

der Nacht folgende Leinwandkücher entwendet :
Nro , 234 . enthaltend 7° Ellen .
N10 . 285 . dito 37 Ellen .
Nro , 44z . dito 5° Ellen-



Uro . 435. dito 4o Ellen .
?iro »bo . dito '44 Ellen .
I4ro . 4hb. dito 39 Ellen .

ohne daß derselbe eine andere Spur des , oder der

Thäter anzugeben weiß , als daß er am andern

Morgen einen schwarz gebrannte » apselbaumcncn
Stock antrak , den vecmurhlich einer der Lhäter allda

hat stehen lassen . ^
Wir ersuchen hiernach sammtlicht

Großherzogi . Behörden auf diese Tüch . r zu fahnden ,
im Betretungsfall den Jnnhaber zu arretiren und

uns gefällig hievon zu benachrichtigen .
Ettenheim den 17 . Merz >8ro .

Grsßherzogl - Bezirksamt .

( » ) Bruchsal . ^Landesverweisung .) Der

hierunten signalisirte , durch Urtel des Großh . Hof¬

gerichts in Rastadt vom n . Scpt . v . I . Rco . » 784 .

wegen gebrochener Landesverweisung in eine 6 monat¬

liche Zuchtbausstrafe und nochmalige Landesverwei¬

sung condemnirte , unterm »3 . Sept . v . I . vom

Großh . Stadkamt Rastadt hierher eingelicferte Hein¬

rich Rohrbacher von Hatten im Elsaß , wurde

heute nach erstandener Strafe wieder von hier entlassen ,
und zugleich der Großh . Bad . Lande wiederholt ver¬

wiesen , welches andurch zur öffentlichen Kenutniß

gebracht wird .
Signalement .

Heinrich Rohrbacher von Hakten im Elsaß ist

»3 Jahre all , ein- Mezger , besetzter Statur , 5' 5"

groß , hat schwarze Haare , ein breites Gesicht ,

frische Karbe , eine kleine Stirn , graue Augen ,
dunkelbraune Augenbraunen , kleine Nase und Mund ,

spitzes fleischigtes Kinn und schwarzbraunen Bark . Sein «

Kleidung bestund in einem runden Hut , einem weißen

Halstuch , einer gestreifte » Weste , einem graulichtcn
Wawmes , dergleichen lange Hosen , ein Paar Strümpfe

rmd Schuh . Bruchsal den 23 . Merz > » ro .

Großh . Zucht - un . KorrektiooshausVerwaltuna .

( 0 Durlach . sBekanntmachung . ) Bey ei¬

nem hiehcr gefänglich ringebrachten fahrenden Kramer

Namens Johann Müller , angeblich von Zürch gc»

hurtig , wurden 5 ungewaschene , nemlich : z Wei¬

her - » MannS - und , Kindshemd vorgefunden , über

deren rechtmäßigen Erwerb sich derselbe nicht gehörig
ausweisen kann . Es wird daher jedermann , der

auf - iest Hemd «» Anspruch « machen will , aufgcfor -

dert , sich innerhalb » 4 Tagen bey Unterzeichneter
Behörde zu melden , und sich über sei» Eigenthum
ouszuweifen .

Durlach den 22 . Mer ; » 82c».
Grsßherzogl . Bezirksamt .

0 ) Achern . ^Aufforderung . ) Joseph Anto»
Bauer von Ddrsachirn stellte im Jahr « * 8 « dm

Xaver Ho dapp von Waldulm zu dem damalige »

Großh . Husarenregimente für sich ein . Ein Theil der

Einstandssumme , nemlich der Betrag von 450 fl.
blieb bey dem Einsteller gegen eine gerichkliche Pfands
urkunde stehen . Diese der betreffenden Großh . Mili¬

tärbehörde überlieferte Pfandutkuiwe ist in Verstoß

g rachen . Auf hob « KriegsMiiiistrnal Verfügung
wird der dermalige Besitzer derselben , oder wer sonst
ein Recht auf dieselbe zu haben glaubt , aufgefocdert ,
binnen 6 Wochen seine Ansprüche hier anzuzeigen ,
bei Vermeidung , daß sonst die Urkunde für trafilo «

werde erklärt werden
Achern den 7. Merz iflrer .

Grognerzogl . Bezirksamt .
(Z) Karlsruhe . sBekannlmachung .) D «

sich zu der von dem verstorbenen hiesigen Bürger und

Schwanenwirth Johann Trißler unter dem 29 .
Oktober » 792 als Eaution ausgestellten und vermiß¬
ten Pfandurkunde auf die diffeikige Aufforderung
vom » 9 . Juli » 8 » 9 > Niemand gemeldet und Ansprü¬
che darauf docirt hat , so wird nunmehr auf Anru¬

fen der Betheilißten der etwaige Inhaber dieser Ur¬

kunde mit feinen hierauf habenden Ansprüche » aus¬

geschlossen und die Urkunde selbst für kraftlos erklär ^»
Karlsruhe den 15 . Merz » 82s .

Großherzvgl . Stadtamt .

Kauf - Anträge .

(r ) Dur lach . ^Versteigerung von Essiggeräch -

schaften .) Bei der unlerzeichncten Stelle werde»

Donnerstag den 6 . April Vormittag « 9 Uhr verfchie.

dene Essiggeräthfchasten mit 6 Stück ovalen mit star¬

ken « ifenen Reifen versehenen Effigfäffern nebst La-

ern von zZ , 7 , 8 , und »0 Durlacher Ohmen i»

ffentlicher Steigerung verkauft , wozu die Liebhaber

eingeladen werden .
Durlach den ro . Merz » 820 .
Großherzogliche Domaincnverwaltung .

(0 Ettlingen . sMühlenversteigerung . ! Auf
ringelangte Lehensherrliche Genehmigung wird die dem

Ludwig Kiefer zugchörige herrschaftliche Erblehen -

mühl zu Marxzell Montag den , 7. April d . I . Vor -

mittags 10 Uhr in der Mühle selbst ösi . ntlich zu Ei -

genkhum versteigert werden . Das Erdleheu besteht

über Abzug der bereits davon veräußerten Wiesen ,

« och in folgendem :
a ) Eine zweystöckigte Behausung , das Wohn -

und Mühlengebäud « mit 3 Mahlgängen , einem Gerd¬

gang und der ewigen Schildwirthschaftsgercchtigkeit

versehen . In diesem Wohnhaus befinden sich nebst

einem geräumigen Keller , eine große Stube und Kü¬

che im untern Stock , und 3 heizbare große Stuben -

» Kammern und 1 Küch/ im obecn Stock .



b ) Eine doppelte St ' llung und Scheuer unter
einem besonder» Dache .

c ) Eine besonders gebaute Oehlmühle und Hanf -
nibe .

cks Ein « dergleichen Schkeifmüble .
. An Güterstücken 3 Morgen 16 Ruthen Garten
und , Morgen 2 Vitt . Ackerfeld.

Dabey wird noch besonder - bemerkt , daß der
Steigerer das Ganze als ein von allem Lehensver¬
band freies Gut erhaltet , indem bey der Versteiger¬
ung in Folge deS Lehensherrlichen Beschlusses dem
bisherigen Besitzer Kiefer die Ablösung des Lehens -
verbands und der Lehenswähre , alles auf seine Ko¬
sten zur Bedingniß gemacht werden wird . Dieses
wird mit dem Anhang bekannt gemacht , daß aus¬
wärtige Liebhaber sich mit glaubwürdigen Zeugnissen
über ihr « Sittlichkeit und Vermögensverhaltniffe bei
der Steigerung auszuweisen haben .

Ettlingen den » 8 . Merz , 8 *o .
Großaerzogl . Amtsreviforat ,

( i ) Haslach » sHaus - und AckerVersteige -
rungJ Der Handelsmann Job . Bapt . Sode rer
in Haslach wird unter Amtsrevisoratilcher Leitung
am Montag den 24 . April Nachmittags , Uhr auf
dem bissigen Stabtgcmeindehaufe felgende Realitäten
«ln den Meistbietenden öffentlich versteigern lassen r

1 ) Ein drittbalbstöckiqes großes iolid gebautes
und gut konservirtes Haus auf dem Marktplätze ne¬
ben dem städtischen Kaufbaust , es enthält un ersten
etwas vertieften Stock einen Hauskeller , einen Wein¬
keller für 6 — 700 Dbmen Faß , dann Scheuer und
Stallung . Im zweiten Stock eine Wobnstube ,
Küche und Speisekammer , dann einen geräumigen
Waarenladen nebst Waarenmagazin , und hinter die¬
sen ein großes heizbares Schlafzimmer . Im dritten
Stock fünf ineinander laufende Zimmer , welche durch-
« u» können geheizt werden , und worunter 2 Wohnstuben
begriffen sind , dann r Küchen und eine Vorraths¬
kammer , nebst einem offenen Raume zu zwc« wei¬
tern Zimmer , Ober diesem Stockwerk endlich zweyüberaus große und heitere Bübnen .

2) 3 Sester Ackerfeld zunächst bei der Stadt .
Di « Sceigerunqsbedmgnisse , welche am Steige¬

rung ' tage öffentlich werden bekannt gemacht werden ,
sind sehr vortheilhaft , und wirb vor der Hand nur
bemerkt , daß wenigstens 1000 fl am Kaufpreise
gegen Verzinsung stehen bleiben können , und der
Rest in mehreren Terminen zu bezahlen ist.

Haslach den 23 , Merz ihr » .
Großberrogliches AmtsRevisorat ,

( r ) Müll he im . «Gutversteigerung . s Das
zur Berlasscnschaftsmasse de ? Hrn . Geheimen - Rarh
Frhrn . von Rotberg , Grundberrn zu Banilach
gehörige, im Schlienzcner Bann liegende Gut , wird

Dnnsiag , Mittwoch und Donnerstag als den 2tcn
Zten und äten May d . I . in dem Gemeindswicths -
Hause in Schliengen ganz oder theilweise auf 6 Ter¬
minen zahlbar versteigert werden .

Dieses Gut besteht aus einem zwcystöckigtcn
Wohnhaus und Ockonomiegebäude mit geräumigem
Hof , dann : 861 Jauchect Acker , 4 Jauchert Ge -
känd, 23 Jauchert Reeden und 41 Jauchert Wiesen ,
zusammen in i » 8 Jauchert , welche durchgehend ? , nur
mit Ausnahme 7 Viertel , Zins und Zchndfrey sind .

Die schönste Lage der Gebäulichkeiten gegen den
Rhein , die Landstraße von Frankfurt nach Basst ,
und die geringe Entfernung von dieser Stadt , ma¬
chen dieselbe sehr angenehm ; die vorzügliche Güte der
Liegenschaften , vorzüglich der Neben , in welchen der
Markgräfler zu Haus ist , empfehlen dieselben be¬
sonders .

Die näberu und billigen Kaufbedingnisse können
dahier und beim Stadramtsrevisorat in Freiburg ein -
gesiben werden , und wiro nur bemerkt , daß fremde
Licbhab - r ein legales VermögensZeugniss vvrzulegcn
haben .

Müllheim im Breisgau , den > 8 - Merz 18 *0 ,
Großberzogliches Ami -Rev scrat .

(3 ) Nie ferm - bei Pforzheim . sPavicrmühlen »
Versteigerung } Montag den 17 . April d - I . Vor¬
mittags 10 Uhr wird nach vorliegender verehrlicher
lebensherrlicher Genehmigung die den Papiermüller
Jakod Friedrich Hvrnbacherischcn Relietrn m
Niesern gehörige Erbkehenpapiermühle auf dem Rath¬
haust zu Niefern , der Erbtheilung wegen unter vier -
zehntägigem RatisikationsDorbehalk und entweder ge¬
gen baar Geld oder auf mehrere Termin « , öffentlich
versteigert werden .

Das Werk sammt Zugehörde , welches 6 Stun¬
den von Karlsruhe und st Stunden von Sruttgardt
entfernt liegt und mit 2 Rädern betrieben wird , ist
in Bmi besten Zustande , und besteht in einem geräu¬
migen zweistöckigten Wohnbause , einer Papiermühle ,
welche durch einen Gang mit d - mselben verbunden iü ,
und in welcher ein Holländer mit 24 Stampfen ,
2 große Bütten , 2 Trockenpressen und eine Lcimpcesse,
ein Lumpenschneider , eine Rießpresse , eine Schleif¬
mühle und eine Lumpenfaule angebracht sind . Der
Papiermühle selbst ist angebaut , ein großes neues
Hanghaus mit 3 vollständigen Skrickhängwerken
durch 3 Stockwerke . Zu der ganzen Mühle gehört
noch eine besonders gebaute neue Holzremist mit
darunter befindlichem Keller und darüber angebrach¬
tem H .ingbodcn , sodann Pferd und Rindviehstallung
zu io Stück Vieh , Scyweinstälke , und ungefähr 2.
VrN . Daum - und Grasgarlen , so hinter der Mühle
liegen , n - vst einem geräumigen Hof . Der seitherige
Paprerabsütz war so stark , daß rrnmche Bestellung



nicht angenommen werden kennt, , auch läßt sich dar

ganze Werk , welchem ncch übcrdioß ein bedeckter
Brunnen zugehört , um vieles vcrgrößem , und liegt
nur eine Stunde von Pforzheim entfernt indem reihen¬
den Enzthale , hat auch stets Ueberfluß an Wasser .
Den allenfallsigcn Liebhabern eröffnet man nun die¬
ses mit dem Anhänge , daß das Werk sammt Zuge -

hörde und Geschirr rc . zu , 8000 fl . taxirt ist , auch
Ausländer , sobald sie legale Vermögens Attestate auf -
weisen oder einen soliden innlandischen Bürgen stellen
können , bei der Steigerung zugrlassen werden .

Pforzheim den > 8 . Merz,820 .
Großherzogl . AmtSRevisorat .

(2 ) Pforzheim . sVecsteigerung von Tuch -
scheererhandwerkszeug ic . ] Aus der Hinterlaffenschasts -
masse der verstorbenen Tvchscheerer Hankeschen
Wittib von hier , wird bis Dienstag den 11 . April
d . I . Vor - und Nachmittags , in derselben Behau¬
sung in der kleinen Gerbergaffe dihicr , gegen gleich
baare Bezahlung neben andern ssahrnißstücken noch
öffentlich versteigert werden : ein vollständiger Tuch
scheerethandwerkszeug , bestehend in einer 4o Schu
langen neuen Tuchrahme nebst Klötzen , Brettern ,
Stangen , Zangen , Winde nebst Seil und Hammer ,
24 Stück Pr .ßeisen , verschiedene Preßspähne zu 6 —
8 Stück Tuch , 2 neue und 2 alte Scheercn nebst r
bleyernen Ladungen , 2 Scheertische nebst Gestellen , 2
Bürst . n und « stu Paar gesezke Karten , welches man
andurch mit dem Anfügen den allenfallsigen Liebha -
bcrn eröffnet , daß dieser Handwerkszeug zu 320 fl.
angeschlagen ist.

Pforzheim den «5 . Merz >8ro .
Geoßh . Amtsreviforat .

( >) Na st ad t . fMühlen - HauS - und Güter -
versteigerung .s Aufdcn Antrag der Pfleger , Beistand «
und des Waisenrichteramks , daß mit unten beschrie¬
benen in die Obermüller Christoph T raut man ni -
sch e VermögenSMasse dahier gehörigen Gebäuden
und Gütern zwey Versuche , aus Versteigerung zu
Eigcnthum und in einen lojährigen Bestand tenrirt
werden wollen , wurde die Obervormundschaftlich «
Genehmigung ertheilt . Es wird daher in diesem
Wege bi -, Montag den 17 . April d . I . Nachmittags
um r Uhr in dem Badhause dahier der Steigerung
zu Eigtnrhum und in Bestand ausgesetzt .

1 . Gebäuden .
a ) Die sogenannte

' Obermühle ausserhalb der
Stadt , an der Straße ins Murgthal gelegen , mit
dr « Mahlgängen und einem Schalgang nebst Wohn¬
gebäuden , der untere Stock von Stein , d - r obere
von Holz mit einem gewölbten Keller.
* b ) Eine viergäblich « Scheuer mit zwei großen
Stallungen , Schwtinställen und angebautem Schopf
mit tinem unter der Scheuer befindlichen Keller .

c ) Eine besonder - von Stein gebaute Hanfreib «
mit zwei Botten und einer Gerstenstampf und mit
dem Recht « eines Oehlschlags .

ä ) Eine von Stein gebaute Bad - und Wasch¬
küche , nebst

e ) Liner geräumigen Hoftailhe und ungefähr
rv Rüchen großen Gemüßgartm , hinter der Scheuer ,
gelegen .

2 . Gärten .
a) Ohngefähr 10 Viertel Garten , Wiesen und

Ackerfeld bei den obigen Gebäuden gelegen .
b ) Ohngefähr 16 Viertel Ackerfeld über der

Straße , vir a vis von der Mühle und Wohnge¬
bäuden gelegen .

Dabei wird bemerkt , daß die vorstehende Liegen -

genschaften ein Eigenthum sind , und sämmtliche
Werker durch die sogenannte Oosbach überschlägtig
getrieben werden , und sich so wie besonders der Was¬
serbau in einem guten und frequenden Zustande be¬
finden . Dieses wird mit dem Bemerken öffentlich
bekannt gemacht :

>) daß die eine oder die andere Versteigerung ,
welche dem Zwecke am nächsten kommen wird , unter
Vorbehalt der Obervvrmundschastlichen Ratifikation
geschehe.

2 ) Haben sich auswärtige Liebhaber mit legalen
VermögcnsAttestakcn auszuweisen , und diese bei der
Versteigerung vorzulegen .

z ) Können die Bedingungen 8 Tage vor der
Steigerung auf der Kanzley der Unterzeichneten Stelle
eingesehcn werden.

Rastadt den 24 . Merz 1820 .
GroßherzoglicheS AmtSrevisorat .

Bekanntmachung « «.

(2 ) B ü hl . ^Verpachtung deS SalpetcrgrabenS f
DaS bestehende zwangsweise Graben des Salpeters
in dem Umfang des hiesigen gegenwärtigen Amtsbe¬
zirks , also mit Einschluß der von dem aufgelößten
Amt Steinbach hergefallenen Ortschaften , wird am
17 . April d . I . Nachmittags um r Uhr in dißeiti -

ger Kanzley mit dem freyen Verkauf der Salpcter -

production , auf Z Jahre durch Steigerung in Be¬

stand gegeben . Bühl den ' 8 - Merz 1820 .
Großherzogliche Domainenverwallung .

(2) Ettrnhcim . sVerpachtung des Salpe -

tergrabens .f Montag den 10 . April d . I . Vor¬
mittags 9 Uhr wird das Salpetergraben und der freie
Verkauf desselben für den ganzen AmtsBezirk Etten -

heim unter RatisikationS Vorbehalt auf 3 Jahre ,
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mwlich 1820 . « 8r >. « nd « 8rr . pachtweiße verstei«

gert , wozu die Liebhaber mit dem Anhang e
'
ingela

den werden , daß die Versteigerung auf dem hiesigen
DomainenVerwaltungs Bureau vorgenommen , und
man die Pachtbedingungcn am Tage der Versteigerung
«röftrcn wird .

Etkenheim den 20 . Mer ; 1820 .
Großherzoglichr Lsmainenverwaltung .

( « ) St . Georgen . ( Verpachtung des Sal -

petergrabens . sj In Folge hober K nzig KreisDirecto -
rial Resolution vom d. M . Nro . 3309 . wird das
bisher bestehende zwangsweise Lulpeterqraben ^ die
Produktion selbst und der freie Verkauf deS Salpe¬
ters für die Amtsbezirke Hornberg , Tcyberg , Has¬
lach und 48 m ad ) an den Meistbietenden in Zjähri -

gen Bestand gcgcbtn werden .
Di « dcßfallsige Verhandlung ist für das Bezirks -

Amt Haslach auf den April d . I . Vormittags
um 9 Uhr zu Haslach im Wnlhshaus zur Sonne ;

für das Bezirksamt Wolfach zu Wolfach im
Gasthaus zum Salmen , gedachten Tag Nachmittags
2 Uhr ;

für das Bezirkamt Hornberg zu Homberg im
Gasthaus zum Baren auf den 13 . April d . I . Vor¬
mittags um 9 Uhr , und

für das Bezirksamt Troberg zu Tryberg im
Gasthaus zur Krone auf denselben Tag , Nachmit¬
tags um 2 Uhr bestimmt .

Die Liebhaber hiezu ladet man mit dem ein ,
baß die Bedingungen bei der Berpachtungs Verhand¬
lung bekannt gemacht werden .

' St . Georgen den 23 . Merz > 8ro .
Großherzoglich « DomarnenPerwaltuno «

( r ) Kork . (Verpachtung des Salpetergrabens ]

^ oher Weisung gemäs wird das zwangsweise Sak -

petergraben in den be >d >n Amtebeziiken Kork ^ md
Rhembi ' choffsheim und der freve Verkauf der Sal -
pelerprvducriou Samstags den 8 . April VormirtagS
8 Uhr unter Hinweisung auf die bestehende Salpeter -
Ordnung bei untcrzeichnckcr Stelle mittelst Steige¬
rung auf 3 Jahre in Bestand gegeben , wozu man
» je Liebhaber hiermit «imadet .

Kork den 2 & . Merz , 820 .
Gcoßoerzcgk . DomanialVerwaltung .

(2 ) O b e r k ! r ch. (Verpachtung de - Salpe -
lerarabens ) Hoher Anordnung gema « wird dü's be¬
steh , « de zwangsweise Sotpekergrabm vom Oberkircher
und Acherer Amtsbeirk , und der freye Verkauf die¬
ser Salpilerprvduktion auf 3 Jahre bis 1 . Januar

, 823 . öffentlich an den Meistbietenden verpachtet ,
wobey sich die Liebhaber , Donnerstag den 6 . pzii
d . I . Vormittags , auf dem hiesigen Verwaitungs -
Büreau einsinden können .

Lberki . ch den >6 . Mer , lstrc ».
Großherzogliche Dom , inenverw -ltung .

( 2 ) Offenburg . ( Verpachtung des Salpr -
tergrabenS . 1 Zufolge der dahier eingekommenen ho¬
hen Kreisdirertorial Anordnung vom 4 . und Empfang
v . 15 . d . M . Nro . 3309 . wird das bisher bestandene
Salpekergraben im ganzen Oberamtsb . zirk Offenburg
und der freie Verkauf der Salpetcrproduktivn auf z
Jakre vom 1 . Jänner i8 « o an , bis dahin 1823 .
öffentlich an den Meistbielbenden unter Hinweisung
auf die bestehende Landesherrliche Salpeterordnung
»eipachket wozu Samstag den l . April d . I . Mor »

gens 9 Uhr anberaumt ist. Die Pachtliebhaber wek-
daher eingeladen , sich an oben gedachtem Tage bei
Unterzeichneter Verwaltung cinzusinden , die weitere
Bedingungen daselbst zu vernehmen , und der Stei¬

gerung anwohnen zu wollen .
Offenburg den r « . Merz > 82 »
Großaerzogliete Dom . inenverwaltung

(2 ) Schultern . ( Verpachtung des Salpeter «
Grabens .s Zu Folge hober Beifügung vom 1 . und
eingekommen den >6 d . M . K . D . Nr » . 3309 . soll
das bisherige zwangsweise bestehend« Salperergradett
im ganzen LahrerAmtsBczirk auf 3 Jahre vom Jahr
, 8r «r an , gegen einen jährlich zu entrichtenden
Pachtzins , unter D . rüksichtigung der bestehenden
Salpeterordnung und unter andern bei der Steige¬
rung bekannt gemacht werdenden Bedingungen , allso-
gleich durch öffentliche Steigerung an den Meistbie¬
tenden in Bestand gegeben werden , und hierzu ladet
man die Liebhader hiemit auf Montag den io April
d . I . Nachmittags 2 Ubr in die diesige Verwaltungs -

Kanzley «in . Schultern den 22 . Mar ; « 820 .
Großhcrzogl . DomanialDerwaliung Lahr .

(2) Eppin ^gen . (JahrmarktverlegungJ Der
Jahrmarkt der Stadt Hilsbach , welcher bisher am
Ostermontag " bgeh'ailm und am g . Oktober » 819
auf den Osterdienstgg verleg ! worden ist , wird künf¬
tig auf den 2 . Mcmag nach Ostern oder auf den er¬
sten Montag nach dem Sonn .ag Quasimodogenrli ,
welcher dieses Jahr auf den >0 . April füllt , abge -

halten werden , welches hirrmil bekannt gemacht wird .
Eppingrn den 13 . Merz 18 *« •

Eicf . b . rwg . B - zw ' »amt .

Verlag und Druck der C. Z . MLll erschen Hofbuchoruckerey .
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